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Satzunq
über die Höhe des Geldbetrasäs nach § 89 Abs'l Nr.4

Landesbauordnung
- Stellplatzablösesatzung -

vom 19.12.2018
Der Rat der Stadt Hamm hat in seiner Sitzung am
11.12.20'18 auforund des § 89 Abs.1 Nr' 4 der Bauordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21.07.2018 (GV.

NBW. 2018, S. 421) und des § 7 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machuno vom 14.07.1994 (GV. NRW. 1994, S. 666), zuletzt
oeänderi'durch Gesetz vori 23.01.2018 (GV. NRW. S. 90)'
f-olgende Satzung beschlossen:

§1
Gegenstand der Satzung

lst die Herstellung notwendiger Stellplätze oder Garagen
nicht oder nur unlter groBen-schwierigkeiten möglich, so
kann die Stadt Hammäuf die Herstelluhg verzichten, wenn
die zur Herstellung Verpflichteten an die Stadt Hamm ei-
nen Geldbetrao näch Maßqabe der Bestimmungen dieser
Satzuno zahlei (Ablösunq äer Stellplatzverpflichtung). Für
die koÄkrete Hrjrstellung-spflicht sind die Bestimmungen
des beiqefüqten EntwurfE der Rechtsverordnung nach § 48
Abs.2 BäuO-NRW maßgeblich, s. Anlage zu § 1.

§2
Geldbetrag

(11 Die Höhe des Geldbetraoes wird unter Zuqrundelegung' 'eines Satzes von 50 o% äer durchschnittliöhen Herstel-
lunqskosten von Parkeinrichtungen einschlieBlich der
Ko§ten des Grunderwerbs wie folgt festgelegt:

1. Gebiet 1 6.000,00 €
weitere Reduzlerung auf 3.000,00 €
. bei der Bebauung Von Baulücken mit einer
Straßenfrontlängön von bis zu 80 Metern;

. bei wesenilichen Nutzungsänderungen;

. bei der Errichtung von Wohnungen;

.bei Baudenkmälern gemäB § 3 DSchG NRW;

weitere Fleduzierung auf 1.500,00 €
.innerhalb des gem. § 171 b Abs. 1 BauGB festge-
leote Stadtumbauoebietes Bahnhofsquartier ent-
spirechend dem al§Bestandteil der Satzung beige-
fügten Plan lt. Anlage 3.

Von den Reqelunqen zur Reduzierung sind folgende Nut-
zunoen ausäenommen: Spielhallen, gewerbliche Nutzun-
gen-mit sex-uellem Charakter (Sexshops, Sexkinos etc.).
Wettbüros.
Die Aborenzunoen des Gebietes 1 sind in dem als Anla-
oe 2 beloefüotein Plan, der Bestandteil der Satzung ist, als
äurcnbröcheie Umrandung dargestellt' Grenze ist die ln-
nenseite der Umrandung.
2. Gebiet 2 2.700,- €
Die Aborenzunoen des Gebietes 2 sind in dem als Anlage
2 beilietenden"Plan als nicht durchbrochene Umrandung
daroestöllt. Grenze ist die lnnenseite der Umrandung.
5. debiet at - - - 

1.6'00,-- €
Das Gebiet umfasst das restliche Stadtgebiet.
(2) Die Verwendung des Geldbetrages richtet sich nach § 48

Abs.4 BauO NRW.

§3
ZahlungsPf lichtige

zahlundsoflichtio sind unter den Voraussetzungen des §
 B Absl i Landäsbauordnung diejenigen, die nach § 48
Landesbauordnung Stellplätze oder Garagen herzustellen
haben.
, §4

Fälligkeit
Der Geldbetrag wird 1 Monat nach Zugang-des Heran-
ziehunqsbeschäides fällig. Vor Zahlung des Geldbetrages
soll die-Benutzung des Vorhabens nicht gestattet werden.

§5

lnkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Krafi.
Gleichzeitio oilt die Satzunq über die Höhe des Geldbe-
traoes nac-h t 51 Abs. 5 Ländesbauordnung - Stellplatz-
abi-ösesatzunä - vom 09. Juli 2008 weiterhih für bis zum
31 .1 2.201 8 völlständig und ohne erhebliche Mängel einge-
reichte Bauvorlagen
Anlagelzu§1
Anlage2undgzu§2
Bekanntmachungsanordnung
Die vom Rat in seiner Sitzunq vom 11.12.2018 beschlos-
sene Satzunq über die Höhe äes Geldbetrages nach § 89
Abs.1 Nr. 4 Landesbauordnung - Stellplatzablösesatzung
- vom 19.12.2018 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die.Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeord-nunq für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassuno der Bekainntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW
S. 666/5GV. NRW 2023 - in d=er z. Z. geltenden Fassung -
kann oem. § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung gegen
die Sitzuno-nach Ablauf eines Jahres seit ihrer VerkÜndung
nicht mehigeltend gemacht werden, es sei denn,

. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder.ein.vor-
geschrielenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt,

. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

. der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher
beanstandet oder

. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Stadt Hamm vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Hamm, 19.12.2018 - Der Oberbürgermeister -
gez. Hunsteger-Petermann

19.367 B 011
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Anlage zu § 1 der Verordnung über notwendige Stellplätze nach der Landesbauordnung

Nutzungsart Stellplätze für PKW Stellplätze für PK\ltl

1.1 Ein- und Zweifamilienhäuser 1-2 Stpl. je WE kein Nachweis erforderlich, bei Bedarf
1 bis 4 Abstpl. je WE

1.2 Mehrfamilienhäuser (ab 3 WE) 0,9-1,5 Stpl. je 100 m'? Brutto-
grundfläche

2 - 4 Abstpl. je 100 m2 Bruttogrund-
fläche

1.3 Kinder- und Jugendwohnheime 1 Stpl. je 3-12 Betlen; davon 10 o/o

Besucheranteil

'1 Abstpl. je 2 - 3 Betten; davon 10o/o

Besucheranteil

Pflegeheime, Senioren-
wohnheime, Wohnheime für .

Menschen mit Behinderungen

1 Stpl. je 3-12 Betten; davon 10 o/o

Besucheranteil
1 Abstpl. je 5-30 Betten, mindestens 3
Abstpl. davon 1 0o/o Besucheranteil

1.5 Studierenden- und sonstige
Wohnheime

1 Stpl. ie 2-5 Betten, jedoch
minöesiens 2 StPl. davon 10o/o

Besucheranteil

1 Abstpl. je 1-2 Betten davon 10o/o

Besucheranteil

2

2.1 Büro- und Verwaltungs-
gebäude allgemein

1 Stpl. Je 30-40 m'? Nutzfläche
davon 1 0o/o Besucheranteil

1 Abstpl..ie (30-40 m'?) Nutzfläche
d avo n 1 0o/o Be su cherantei I

2.2 Räume mit erheblichem Be-
sucher/innenverkehr (Schalter-,
Abfertigungs- oder Beratungs-
räume, Arztpraxen o.ä.)

1 Stol. ie 20-30 m'? Nutzfläche,
jedo'ch'mindestens 3 SIPI. davon
75o/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 20-30 m2 Nutzfläche davon
750/n Besucheranteil

3

Nutzungsart Stellplätze für PKW Abstellplätze für Fahrräder

3.1 Verkaufsstätten bis 800 m'?

Verkaufsfläche
1 Stpl. je 30-50 m2 Verkaufsfläche,
jedobh mindestens 2 StPl. daYon
75o/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 30-50 m'?Verkaufsfläche
d avo n 7 5o/o B e su c herantei I

3.2 Verkaufsstätten mit mehr als
800 m2 Verkaufsfläche

1 Stol. ie 10-30 m'zVerkaufsfläche
dav 6n ? 5o/o Besucherantei I

'1 Abstpl. je 40-60 m2 Verkaufsfläche
d av on 7 5o/o Besu c herantei I

3.3 Verkauf sstätten mit großen
Ausstellungsflächen (2.B.
Autohäuser, Möbelhäuser, etc.)

1 Stpl. je 50-1 00 m'z Verkaufsfläche
davon 75o/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 1 00-200 m2 Verkaufsfläche
d avo n 7 5o/o Besu che rante i I

4

4.1 Versammlungsstätten 1 Stpl. je 5-1 0 Sitzplätze daYon
90o/o Besucheranteil

1 Abstpl. ie 10-40 Sitzplätze daron
90o/o Besucheranteil

4.2 Kirchen und andere Räume,
die der Religionsausübung
dienen

1 Stpl. je 10-30 Plä+ze davon 900/o
Besucheranteil

1 Abstpl. je 20-30 Plätze davon 900/o

Besucheranteil

5

5.1 Sportplätze 1 Stpl. je 250 m'zSportfläche,
zusätzlich 1 Stpl. je 5-15
Besucherplätze

1 Abstpl. je 250 m'? Sportfläche, zusätz-
lich 1 Stpl. je 10-20 Besucherplätze

5.2 Spiel- und Spodhallen 1 Stpl. je 50 m'zHallenfläche,
zusätzlich 1 Stpl. je 5-1 5
Besucherplätze

1 Abstpl. je 50 m2 Hallenfläche, zusätz-
lich 1 Abstpl. je 15-20 Besucherplätze

5.3 Freibäder und Freiluftbäder 1 Stpl. je 200-300 m'?Grund-
stücksfläche

1 Abstpl. je 50-1 50 m2 Grundstücks-
fläche

5.4 Hallenbäder 1 Stpl. ie 5-10 Kleiderablagen,
zusätzlich 1 Stpl. je 5-15 Besu-
cherplätze

1 Abstpl. ie 5-10 Kleiderablagen,
zusätziich 1 Stpl. je 5-15 Besucher-
plätze

5.5 Reitanlagen 1 Stpl. je 2- 4 Pferdeeinstellplätze 1 Abstpl. je 2-4 Pferdeeinstellplätze

5.6 Fitnesscenter 1 Stpl. je 10 - 20 m'? SPortfläche
d av on 9oo/o Be sucherantei I

1 Abstpl. je 10 - 20 m'? Sportfläche
d avo n 90o/o Besu che rantei I

5.7 Tennisanlagen 1-2 Stpl. je Spielfeld. zusätzlich 1

Stpl. je 5-15 Besucherplätze
1-2 Abstpl. je Spielfeld, zusätzlich 1

Abstpl. je 20 Besucherplätze

5.8 Bootshäuser und Bootsliege-
plätze

1 Stpl. je 2-5 Boote 1 Abstpl. je 2-5 Boote

b

6.1 Gaststätten 1 Stpl. je 6-12 m2 Gastraum daYon
75% Besucheranteil

1 Abstpl. je 6-12 m'zGastraum davon
90o/o Besucheranteil

6.2 Hotels, Pensionen, Kurheime
und andere Beherbergungs-
betriebe

1 Stpl. je 2-6 Betten, davon 750/o

Besu c h eranteil IÜr zugehörigen
Restaurationsbetrieb Zuschlag
nach Nr. 6.1

1 AbstDl. ie 8-15 Betten. mindestens
4 Abstol..' davon 25o/o Besucheranteil
f ür zudehörigen Restaurationsbetrieb
Zuschlag nach Nr. 6.1

6.3 Tanzlokale, Discotheken 1 Stpl. je 4-8 m2 Gastraum daYon
90o/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 4-8 m2 Gastraum daYon
90o/o Besucheranteil



6.4 Jugendherbergen 1 Stpl. je 8 - 12 Betten davon 25o/o
Besucheranteil

1 Abstpl. je 5-1 0 Bellen davon 25o/o
Besucheranteil.

6.5 Sonstige Vergnügungsstätten '1 Stpl. je 20-25 m2 Nutzfläche,
mindestens jedoch 3 Stpl.

1 Abstpl. je 10-25 mz Nutzfläche.
mindestens iedoch 3 Abstpl.

7

7.1 Universitätskliniken und
ähnliche
Lehrkrankenhäuser

1 Stpl. je 2-3 Betten, zusätzlich
Abstellplätze nach 2.2 davon 50o/o
Besucheranteil

1 Abstpl. je l0-20 Betten, zusätzlich
Abstellplätze nach 2.2 davon 20o/o
Besucheranteil

7.2 Krankenhäusel Kliniken und
Kureinrichtungen

1 Stpl. ie 2-6 Betten, zusätzlich
Stellplätze nach 2.2 davon 600/o

Besucheranteil

'1 Abstpl. ie 20-30 Betten, zusätzlich
Abstellplätze nach 2.2 davon 200/o

Besucheranteil

o

8.1 Kindergärten, Kindertages-
stätten

1 Stpl. je 10-25 Kinder, jedoch
mindestens 2 Stpl.

1 Abstpl. ie 5-1 5 Kinder, iedoch
mindestens 2 Abslpl. davon 50o/o
Besucheranteil

8.2 Grundschulen 1 Stpl. je 20-30 Schüler 1 Abstpl. Je 2-4 Schüler davon 1 0o/o
Besucheranteil

8.3 Sonstige allgemeinbildende
Schulen, Berufsschulen,
Berufsfachschulen

1 Stpl. je 20-30 Schüler, zusätzlich
1 Stpl. je 5-10 Schüler über 18
Jahre

1 Abstpl. je 2-3 Schüler davon 10o/o
Besucheranteil

8.4 Förderschulen 'I Stpl. je 10-15 Schüler 1 Abstpl. je 1 0-1 5 Schüler davon 100/o

Besucheranteil

8.5 Fachhochschulen,
Universitäten

1 Stpl. je 2-.10 Studierende 1 Abstpl. je 2-4 Studierende davon
20o/o Besucheranteil

8.6 Sonstige Fortbildungs-
einrichtungen

1 Stpl. je 2-10 Teilnehmerplätze 1 Abstpl. je 3-5 Teilnehmerplätze davon
20o/o Besucheranteil

8.7 Jugendzentren 1 Stpl. je 100-200 m'zNutzfläche 1 Abstpl. je 1 0-20 m2 Nutzfläche davon
900/o Besucheranteil

o

9.1 Handwerks- und lndustriebe-
triebe

1 Stpl. je 50-70 m, Nutzfläche oder
je drei Beschäftigte- davon
1 0-30 o/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 50-70 m2 Nutzfläche oder
je drei Beschäftigle* davon 10 o/o

Besucheranteil

9,2 Lagerräume, Lagerplätze, Aus-
stellungs- und Verkaufsplätze

1 Stpl. je 80-100 m'?Nutzfläche
oder je drei Beschäftigte.
davon 10 o/o Besucheranteil

'1 Abstpl, je 70-100 m, Nutzfläche oder
je drei Beschäftigte* davon
10 % Besucheranteil

9.3 Kraftfahzeugwerkstätten 5-7 Stpl. je Wartungs- oder Repa-
raturstand

1 Abstpl. je 5-7 Wartungs- oder
Reparaturstände, mindestens 3

9.4 Tankstellen 1-2 Stpl., mit Verkaufsstätte zu-
sätzlich Stpl. nach 3.1

1 Abstpl., mit Verkaüfsstätte zusätzlich
Abstpl. nach 3.1

10

10.1 Kleingartenanlagen 1 Stpl. je 2-4 Kleingärten 1 Abstpl. je 5-1 0 Kleingäften davon
80o/o Besucheranteil

10.2 Begräbnisstätten
(2.B. Friedhöfe)

1 Stpl. je 500-2.000 m2 Grund-
stücksf läche, iedoch mindestens
'10 Stpl.

1 Abstpl. je 750 - 1500 m2 Grund-
stücksfläche, jedoch mindestens 4
Abstpl. je Eingang

10.3 Sonnenstudios 1 Stpl. je 3-5 Sonnenbänke, jedoch
mindestens 2 Stpl.
davon 90 o/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 3-5 Sonnenbänke, jedoch
mindestens 2 Abstpl. davon
90 o/o Besucheranteil

10.4 Waschsalons 1 Stpl. je 5-7 Waschmaschinen,
jedoch mindestens 2 Stpl. davon
90 o/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 5-7 Waschmaschinen,
jedoch mindestens 2 Abstpl.
davon 90 o/o Besucheranteil

10.5 Museen und Ausstellungsge-
bäude

1 Stpl. je 150-250 m'? Ausstellungs-
fläche davon 800/o Besucheranteil

1 Abstpl. je 75-150 m, Ausstellungsflä-
che, mindestens 5 Abslpl. davon 80o/o
Besucheranteil
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Anlage 3 zu § 2 der Stellplatzablö§e-

satzung

Abgrenzung §tadtumbaugebiet

Bahnhofsquartier

Ohne Maßstab

Veröffentlicht: Westfälischer Anzeiger, Ausgabe Nr' 296 vom 22'12'2O18


